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1948, Christian Wegner Verlag, Hamburg

2. Grün sind die Bülgen,
    blau ist das Himmelblau,
    aber deine Strümpfe
    sind miezemausegrau.Trallala ...

3. Miezemausegraue Seide
    nordwestern Kringelwind,
    du und wir beide
    freun uns wie'n Stint. Trallala ...

4. Lieb mich und küß mich
    hundert mal hunderttausendmal
    aus den miezegrauen Wolken,
    kleiner grüner Sonnenstrahl! Trallala ...

P.S. Zu diesem Gedicht gibt es eine schöne Leip'sche Textvariante. Nachzulesen in:   Hans Leip - Frühe Lieder 

        November 1948, Verlag Hamburgische Bücherei  G.m.b.H.            (Es enthält Leips eigene Vertonungen)
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